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5 Krakau, 7. Oktober. (W. T. B.) Von kommenſteuer die Sachlage weſentlich ſich geän⸗ ſoll, hängt davon ab, ob die einer Steigerung des Schweiz. 
2 f i te früh 8 Uhr find hier dert bat, erſcheint es im ſtaatlichen wie im fom-) Zollfchuges entgegenſtehende Anſicht der preußiſchen f f 1 
Von der Cholera eee, EL 3 Todesfalle ee munalen Intereſſe dringend geboten, die Gemein⸗ Steuer irektion durchdringt So viet über den Wer enen een ee, 


von den Vereinigten Staaten von Amerika einber 7 
rufenen und am 22. November d. Js. in Brüſſel 
zuſammentretenden internationalen Münzkonfe⸗ 


g > 8 ; ö renz den Nationalrath Cramer⸗Frey in Zürich 
Bundesrath hat den ärztlichen Ueberwachungs⸗ machen und einzelne Fälle, welche den Aufſichts⸗ * Zu dem im vorigen wie im laufenden 5 n ſchwezeriſchen 8 a Parts ei 


Berlin, 8. Oktober In das Krankenhaus in iſt ei ug feſt⸗ den auf die Nothwendigkeit, ihrerſeits die Real- Verlauf der Zuſammenkunft; von verſchiede nen 
zu Moabit ſind im Laufe des geſtrigen Nach⸗ 1 iu e A: ee Gefcantung ef 1 5 in höherem Maße zur Deckung des Seiten wird beklagt, daß die Auswahl der 
| CV Bern, 7. Oktober. (W. T. B.) Der Steuerbedarfs heranzuziehen, aufmerkſam zu Intereſſenten zu beſchränkt ausgefallen war. 
0 Beobachtung eingeliefert worden. Es ſind dies < 3 5 7 bebi hierzu Gelegenheit bieten, zu einer ent- . 5 . i 5 4 
5 f : indr dienſt in den Bahnhöfen Bern, Biel, Luzern, behörden hierzu Geleg en, zu € Jahre wahrnehmbaren Rückgang der Eiſenbahn⸗ Lardy. Zu der nach Konſtanz einzuberufenden 
5 ee n Zürlch Winterthur, Chur und Landquart vom ſprechenden Einwirkung auf die Gemeinden zu überſchüſſe tragen Urſachen mehr vorübergebender e der nn Ba für = Ab⸗ 
s ern es ah ke der neunundzwanzig J. Okteber ab aufgehoben; nur auf den Greaz⸗ benutzen. Die thatſächlichen * Art zweifellos bei. Aber ebenſo ſicher iſt es, daß ſchluß einer Uebereinkunft über die Fichereiver⸗ 
— n sen Felt = der feit dreizehn | Fabuhöfen bleibt der Ueberwachungsdienſt weiter] der befigenden Klaſſen, eine Folge der 5 heren auf fo hole Ueberſchüſſe, wie ſie die Eiſenbah nen hältniſſe werden der Oberforſtinſpektor Cogz in 
ae rn 5 2 Me 1 iter Otto Schulz, der beſtehen. Unvollkommenheit der Veranlagungemittel und in den letzten Jahren vor 1890/1 lieferten, für Bern und der Nationalrath Meifter in Zürich 
tonalen und der Mechaniker Arbeitshauſe iſt Antwerpen, 7. Oktober. (W. T. B.) des Veranlagungzsverfahrens, haben mit der Ein- die Folge regelmäßig nicht zu rechnen fein wird. entſandt werden. N 
geit lache enn Monaten im bei dieſen drei Die Einfuhr und Durchfuhr von ſriſchen See- führung der Deklaratſonspflicht und des verbeſſer Die Einnahmen waren in jenen Jahren das 
0 Alatiſche Cholera iſt nk eſtellt worden. fiſchen iſt mit Ausnahme der von Hamburg | ten Veranlagungsverfahrens im Weſentlichen ihr Spiegelbild eines ausnahmsweiſe ſtarken Verkehrs, Frankreich. u 
i 8 ie 1ett Ba fein Befinden kommenden ohne die bisher verlangte Beibrin-|Ende erreicht. Mit der nunmehr 1 56 bei den Ausgaben machte ſich die neuerdings ein⸗ Wie wir der „Straßb. Pot“ entnehmen, bat 
| bat ſich ei * ebeſſert Abends gegen acht gung von Urſprungs-Atteſten wieder geſtattet tigeren Veranlagung würde die ausſchließliche getretene erhebliche Vermehrung des Bedarfs z. ein Manöver-Korreipondent der „Gironde“ aus 
U a en der Kirchſtraße wohnhafte worden. ober ſtark überwiegende Aufbringung des Kom- B. wezen Erhöbungen der Gehälter und Löhne, Montmorillon Folgendes über die Miſchregimenter 
or wurde eine in 0 leraartigen Erſchei Kopenhagen, 7. Oktober. (W. T. B.) munalbedarfs durch Einkommenſteuerzuſchläge für wegen der ſozialpolttiſchen Geſetze, behufs Ver⸗ berichtet: 
Frau Kölling, — aß e bil os zuſammenge⸗ Die Quarantäne für Herkünfte aus Petersburg, einen großen Theil der beſitzenden Klaſſen von vollſtändigu g des rollenden Materials u. ſ. w. „Geſtern hatte man die vier Regimenter der 
3 auf der * — a tenhaus gebracht Kronſtadt, den Elbhäfen, Antwerpen und Havre] weit intenſiverer Wirkung ſein als vordem. Die noch nicht voll geltend. In der Folge wird mit 29. Divifion, die Diviſions⸗Artillerie und zwei 
rochen 9 5 „em Kranke Diagnoſe auf iſt für Schiffe, wel de an Bord keine verdächtigen Beibehaltung ſolcher übermäßiger Zufchläge würde mittleren Verhältniſſen und einer ſtarken dauern⸗ Reſerve⸗Regimenter, zu der vom 17. Korps ger 
55 ei 5 e 7 ihr jedoch die Diag Erkrankungen oder Todesfälle während der Reiſe einer richtigen Einkommenſteuerveranlagung Din- den Vermehrung der Ausgaben zu rechnen Fal ſtellten Divifion gehörig, das 211. und 283. ins 
er en der Choleraſtation des gehabt haben, auf 5 Tage, und für alle aus deruiſſe bereiten und auf die Dauer ſchwere Das Ergebniß des Zuſammenwirkens beiter Fak. Juartier gelegt. So ſehr ich erbaut war von 
Krankenbanfes iſt 15 twas größer geworden. deutſchen Oſtſeehäfen, Stettin ausgenommen, in Schädigungen herbeiführen. Eine volle ſteuerliche toren iſt natürlich eine dauernde Minderung des der guten Haltung dieſer Divifion im Gelände 
Außer de 1 Cbol 5 ten befanden ſich ge⸗ Kopenhagen, Giedſer und Korſör eintreffenden] Ausnutzung der Ertragsobjekte ſeitens der Kom- Eiſenbahnüberſchuſſes. Gewiegte Kenner der Eiſen⸗ und auf dem Marſch, ſo ſehr bedauere ich, die 
u drei Cholerakran f Schiffe, auf 48 Stunden herabgeſetzt worden. munalverkände wird allerdings erſt dann erfolgen bahnverwaltung ſchätzen dieſe Minderung auf Haltung der Mannſchaften beider zuletzt genann⸗ 


1 r können, wenn die Realſteuern den Gemeinden durchſchnittlich 40 M illionen für das Jahr. Die en Regimenter im Quartier aufs ſchärſſte ver- 


\ radı R g eee Aijur ôſelbſtſtändigen wirthſchaftlichen Verwerthung Richtigkeit der Schätz ung entzieht ſich der Kon urthell müſſen. Ich habe viele Soldaten 
lin kat b Milena Fir Dane jr Deutſchland. überwieſen fein und bie nach biejer Richtung bin trolle die Schätzung mag unter dem Eindruc und lf Hnterofniere — 2. und eine große 
. Gewerbe den Antrag geſtellt, raß die mit Rück:“ Berlin, 8. Oktober. Im der „Nordd. Allg gehenden Abjichten ver königlichen Stanteregie-|ber augenblicklichen Verbältniſſe zu peſſimiſtiſch Anzahl Militärperſonen des 283. Regiments in 


N 0 | 1 ui ihre Verwirklichung gefunden haben wer⸗ fein. Der Ausfall muß aber, wie immer auch e ; ; 

uf die drohende Cholerageiahe ergebenden tg." wird die Vertheidigung der Militärvorlage rung ihre Au : : 1 1 „ 2 einem ſchauderbaften Aufzug in das bei der Brücke 
1 ber 3 a und gegen den Anhänger der „dreijährigen“ Dienftzeit ] den. 55 ſchon im Hinblick win! bieje ah feine Höhe fein wird, wenn anders das Gleichge⸗ gelegene und von Offizieren beſuchte Cafe treten 
Märkten rechtzeitig und durch die verbreitetſten fortgeſetzt, der in der „Kreuzzig.“ das Wort führt bigten, Aen en der ein — 0 5 mit wicht im. Staatehaushaltsetat nicht für längere ſehen. Die meiſten waren vollſtändig abgeriſſen, 
Zeitungen zur öffentlichen Kenntniß gebracht Wir beben aus dem Artikel der „Nordd. Allg, Nückſicht auf die mit der Einführung der nenen Zeit in Frage geſtellt werben fol, vurch Vermehrung in offenem Waffenrock, ohne Halsbinde; bei an“ 
werden möchten, damit die Geſchäftsleute thun⸗ Ztg.“ Folgendes bervor: Einfommenfteuer bereits geänderten Verhältniſſe der Einnahmen oder Beſchränkung der Ausgaben deren ſchaute das Hemd um die Hüften heraus. 
lichſt vor dem aus Unkenntniß der Aufhebung. Wenn er die naheliegende Frage aufwirft, u es anne die Ertrageobjekte zur 7 ausgeglichen werden. Der Gedanke liegt nahe, Einer hatte ſogar den Waſjenrock einfach um bie 
ibnen erwachſenden Schaden bewahrt bleiben. wie denn die Regierung den erhöhten Bedarf an des Kommunalbedarſs heranzuziehen, ſoweit dies die Mehrerträge aus der Einkommenſteuer zu Schultern geworfen, wie eine Pellerine. Alle 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat die Ausbildu⸗geperſonal aufbringen wolle, fo wird die gegenwärtig noch beſtehende Inanſpruchnahme dieſem Zwecke heranzuziehen. In der That recht⸗ dieſe Mannſchaften ſind in dieſem Aufzug vor 
16 ; N ſi il i Regie des Grund⸗ und Gebäudebeſitzes und des Ger fertigt auch nur ein jo großes organiſches Reform- | ,; Unteroffizteren des 283. alſo 

Obe eiſung ver⸗er ſich ſagen müſſen, daß dieſe Frage der Reg 5 uch nur . einer Gruppe von Unteroffizteren de „ alſo 

rpräſidenten mit entſprechender Weiſung 3 ſſen, werbebetriebes mit Staatsſt tatthaft er- werk die St Staat und Ge⸗ 

ſehen. rung ſchwerlich entgangen ſein kann, und daß ſcheinen läßt 8 taats 7 75 Rn Halactelt werk, wie die Steuerreform in Staat und Ge⸗ ihres Regiments, vorübergegangen, ohne daß nu. 
Kobl 7. Okttob Zu Meiſenheim, lebtere kaum leichtſinnig genug fein wird, ein u läßt. Es muß deshalb nach a meinden, die Feſtlegung dieſes Mebrertrages in einer dieſer Vorgeſetzten ſich bemüßigt geſehen 
Kreis A wird ſind 155 * 1 1 dächti Er“ Projekt zur Heeresverſtärkung vorzulegen, ohne ſchon jetzt auf angemeſſene kommunale Zuſchläge ver Weiſe, daß es zur Deckung der Staatsausga⸗ hätte, ihnen die mindeſte Bemerkung zu machen. 
| k 5 rad, find bre ene wel 8 lich eine Antwort darauf gefunden zu haben. Sicher- zu den Realſteuern hingewirkt werden. Daß ſol⸗ ben nicht verwendbar iſt. Wenn es ſelbſtredend Das war empörend, ich finde feinen ſtärkeren 
| verliefen R lich hätte es den Traditionen der preußiſchen ches zugleich im richtig verſtandenen rl rer bei Durchführung der Steuerreform beider Beſtim Ausdruck, und es iſt ſchlechterdings nothisendig, i 
1b 7. Ottober. Der Reichel Konſervativen entſprochen, die Regierung nicht] Gemeinden liegt, ergiebt ſich daraus, daß d 1 55 mung des 5 82 des Einkommenſteuergeſetzes daß in ſolchen Fällen ungeſaumt Exempel ſtatuirt 
* Ha urg, 7. Oktober. der 9 eich ome auf Grund willkürlicher Annahmen in einem übermäßigen Kommunalzuſchlägen ee 0 n be wenden muß, jo würde doch für den Fall des werden. Der gute Ruf unſeres res fordert 
miss. für die Geſundheitspflege im Stromgebiet Lichte erſcheinen zu laſſen, als ob fie über das kommenſteuerpflichtigen, welche nicht durch * Scheiterns dieſer Reform naturgemäß dieſe und ez gebieteriich. Mit Verhängung von einigen 
der Elbe hat auf die Gefahr aufmer kſam ge⸗ militäriſche ABE noch nicht fort wäre. Wir beſitz oder Gewerbebetrieb oder 5 * per⸗ die damit zufammenhängende Beſtimmung des Tagen Arreſt über die Mannſchaften, welche ſic h 
Woaßtergvoölche durch den Genuß und Gebrauch des haben einige Male darüber ſprechen bören, ob es, ſäuliche NRüdichten an die 1 e  genunben 884 in Fortfall kommen und der Mebrermag der in ſolch erbärmlicher Haltung öffentlich zu zeigen 
aſſers der als mit Cholerakeimen iufizirt anzu- um die Offiziere der unteren Chargen zu ent⸗ ſind, geneigt ſein werden, ihren Wohnſitz in eine Einkommenſteuer dur Deckung eines etwaigen wagen, mit erbarmungsloſer Degradirung der 
d ſeitens der Schiffer hervorgerufen laſten, nicht möglich wäre, einen Theil des andere, ihnen günstigere ſteuerliche Behandlung Fehlbetrages im Etat herangezogen werden müſſen. Vorgefetzten, welche einen ſolch tollen Unfug dul⸗ 
wird. Es m 4 7 wünſchenswerth, Lieutenantsdienſtes auf die Schultern erfahrener, bietende Gemeinde zu verlegen; die an der Be⸗Es wäre dies eine unabwendbare Konſequenz des den und nicht würdig find, die Gradabzeichen 
daß auf Le e Elbe befahrenden Fahrzeuge beſſer dotirter, vielleicht noch über die Feldwebel laſtung der Einkommenſteuer mit höheren Zu⸗ etwaigen Scheiterns des Reformwerkes, und die weiter zu tragen, von welchen ſie keinen Gedrauc ß 
ein hiureichen re etiva 1 und Wachtmeiſter gehobener Unteroffiziere, die ſchlägen feſthaltenden Gemeinden würden ſich alſo Gegner deſſelben werden gut thun, ſich anch dieſe zu machen wiſſen, würde man auf einen Schlag 
gereinintee Faß mi Hs 70 Br en aber in ihrer ganzen fozialen Stellung Unteroffis|\elbit eines Theiles ihrer ſteuerkräftiaſten Ange⸗ zu dergegenwärtigen. . Se derartigen Schlappheiten ein Ende bereiten, welche 
auf dem Schiffe mitzuführen Ka trollſt uell durch] ziere bleiben, zu übertragen. Indeß, 5 viel wie hörigen berauben. Da ein Theil der kommunalen — Die Entſchließungen über die Abänderung auf die Bevölkerung den ſchlechteſten Eindruk 
Vermittelung der ärztlichen Kon 1090 ationen ZU wir wiſſen, iſt es im vorliegenden Falle nicht Ausgaben regelmäßig dem Grunde Haus⸗)beſitze der preußiſchen Landtagswahlordnung im Zuſam⸗ machen müſſen.“ \ 
| beziehenden guten unverdächtigen Waſſers 15 nöthig geweſen, auf dies oder ähnliche Projekte und dem Gewerbebetriebe vorzugsweiſe zu ſtatten menhang mit der Steuerreform find, nach der Paris, 7. Oktober. (W. T. B.) Weitere 
befindet. Die Aerzte der Kontrollſtationen m ſſen einzugehen. Wir vermuthen, daß die deutſchen kommt 7 7 hierdurch veranlaßt wird, ſo erſcheint „Nat.-Lib. Korr.“, an den maßgebenden Stellen Depeſchen aus Porto⸗Novo beſtätigen die Nach⸗ 
ſtreng darüver wachen, daß gutes unverdächtiges Kriegsminiſterien ohne ſolche Mittel auskommen es nur billig und gerecht, wenn ein entſprechender koch nicht gefaßt. Eine darauf bezügliche Vor⸗ richten von dem Kampf am 4. d. Mts. zwiſchen 
Trinkwaſſer in geeigneten Behältern an Bordſ werden. Ebenſo möchten wir annehmen, daß ſich Theil des e durch angemeſſene Zu⸗ lage werde dem Landtage vorausſichtlich in einem den Truppen des Oberſten Dodds und den Streit⸗ 
vorhanden iſt. die Wege finden laſſen, zahlreiche und tüchtige in zu 99 315 ſteuern aufgebracht wird. 5 vorgerückteren Stadium der nächſten Seſſion zu⸗ kräften der Dahomeher; die letzteren ſollen 
f Weil die Abfuhr des Unzaths im hamburgi⸗ Unteroffiziere, wenn auch nicht ohne Mehrkoſten, Miniſter Ir unern und der Finanzen haben gehen, über den Inhalt könne aber vorläufig nur 10,000 Mann ſtark geweſen fein und 10 Hintere 
er Staate noch ſebr im Argen liegt, iſt die zu gewinnen. Endlich giebt der Herr Verfaſſer daher die Regierungs⸗Präſidenten erſucht, zur geſagt werden, daß an ben verfaſſungsmäßigen ladergeſchütze gehabt haben. Ihre Flucht richtete 

ulage einer ſtaatlichen Verbrennungsanſtalt für 1 Befürchtung darüber Ausdruck, daß der Beachtung der vorſtehend entwickelten Geſichts⸗ Grundlagen der geltenden Wahlordnung, der Ab⸗ ſich nach Norden. Unter den auf franzöſiſcher 


den Unrath beabſichtigt. Die Vorlage wird dem⸗ „punkte, ſowie gegebenen Falles zu einer ent⸗ 
nächſt die Bürgerſchaft bef häftigen, eee den zu erwartenden Geſetz⸗ n gene! 


vw 


uch mit fei Aeußer ſprechenden Einwirkung auf die Gemeinden das . — 1 ee gerri De 1 5 Teer er 8 — 
| mit ſeiner Aeußerun e Steuerleitung ni eändert wird. r Vor in Li unter den erverwund 
Ueber die Ausbreitung der Cholera in Peſt über die rage des nombres kommen könnte. Hrſerberliche zu veranlaffen, etwa hervortretenden ſchlag, für . Wähferabtheilung einen beſtimm⸗ — . S zu zwei 
wird der „Schleſ. Ztg.“ berichtet: Wir vermuthen, daß der Reichskanzler in der Verſuchen, die Kommunalzuſchläge unter Außer⸗ ten Prozentſatz der Wähler vorzuſchreiben, werde nants. König Behanzin wohnte dem Kampfe bei 
Die Cholera beginnt ſich über die ganze Lage fein wird, feiner Zeit nachzuweiſen, wie achtlaſſung vorſtehender Erwägungen feſtzuſetzen, ernftlich erwogen. und ergriff die Flucht zuerſt. Die Dahomeher 
Stadt auszubreiten. Die gefährliche Seuche hat. we ig begründet dieſe Befürchtung des Herrn aber thunlichſt begegnen zu wollen. — Bei der kaiſerlichen Werft in Kiel ift|bewiefen in dem Gefecht große Tapferkeit und 
die ſtädtiſchen Behörden wieder jo unvorbereitet Verfaſſers iſt .. Etwa 100,000 dienſtfähige — Die „Nat.⸗Ztg.“ ſchreibt: Was über folgende Verfügung des Staatsſekretärs des leiſteten zähen Widerſtand. 
getroffen wie in den Jahren 1886 und 1873. Deutſche ſind nach der Ueberſicht über die Ergeb⸗ die Konferenz der Tabaksintereſſenten verlautet, Reichs⸗Marineamts eingegangen: Die kaiſerliche 
Unmittelbar nach dem Ausbruche der Cholera hat] aiſſe des Erſaßgeſchäfts für 1891 der Erſatz⸗ die am Dienſtag im Reichsſchatzamt tagte, macht Werft benachrichtige ich, daß Seine Majeſtät der Italien. 3 
zwar einer der oberſten ſtädtiſchen Funktionäre reſerve überwieſen oder überzäblig geblieben. nicht den Eindruck, als ob ein endgültiges Ergebniß Kaiſer und König gerubt haben, auf meine Mel⸗ Rom, 7. Oktober. (W. T. B.) Dem 
dem Berichterſtatter eines hauptſtädtiſchen Blat⸗ Wir wollen, wenn auch nicht dieſe 100,000, unter ſchon erzielt wäre. Die Fragen waren umfang⸗ dung über den Ausfall der Probefahrt S. M. S. Vernehmen nach wird der Papſt anläßlich feines 
tes gegenüber zur Beſchwichtigung des Publikume denen ſich noch mancher nur zweifelhaft Taugliche reich, die Zeit gemeſſen. Um 12 Uhr begann „Kaiſerin Auguſta“ nachſtehendes Telegramm an Biſchofsjubiläums die diſſentirenden orientaliſchen 
erklärt, daß alles Zweckdienli zur Abwehr und befinden mag, fo doch den zweifellos tauglichen die Sitzung, um 2¼ Uhr trat eine halbſtündige mich zu richten: „Freundlichſt dankend für Mit⸗ Kirchen neuerdings auffordern, in den Schooß der 
Bene bat 486 Publik N 17 Se a N fagen wir 70.000 Mann, ein- | Baufe ein, bald nach 4 Uhr war die Berathuagtheilung über „Kaiſerin Auguſta“, ſpreche Ich katholiſchen Kirche zurückzukehren. 0 
er nden, ans de den 1 ter Blä au- stellen. Zwei Wege bieten ſich dafür. Entweder zu Ende. Rechnet man davon die Zeit ab, die Ihnen meinen Glückwunſch dazu am Geburtstage 
f a 2 Bericht hi = Peſter Blättern der der zweijährigen Dienſtzeit; dieſen Weg ver- Freiherr von Maltzahn brauchte, um die Zwecke Meiner verewigten theuren Großmutter aus. Spanien und Portugal. 4 
— ir (ben. befol = aner haben in der That wirft der Herr Verfaſſer. Oder der der drei, der Zufammenkunft klar zu legen, und die das Möge der Tag ſtets als Ehreg⸗ und Feſttag dem Valencia, 3. Oktober. Es iſt heute nicht 
a . halben a. f Zuſtände angetroffen. An jährigen. In letzterem Falle entſtehen um etwa Referat des Geheimraths Rauſchning in Anſpruch ihren Namen tragenden Schiff und feiner Mann- mehr möglich, einen zuſammenhängenden politiſchen 
zwe 3 A or 1 Beſchlüſſen der 30 Prozent höhere Mehrkosten. Wollte man dieſe nahm, fo ift erſichtlich, daß in etwas mehr als ſchaft fein, da die Kaiſerin der Marine ein ſtetes Bericht zu geben; ſelbſt die wenigen Nachrichten, 
ſtädtiſchen Behörden 1 ein Mangel, aber aufbringen, um die allgemeine Wehrpflicht mit drei Stunden die Spezialfragen nur ſummariſch und warmes Intereſſe bewahrte.“ die von Intereſſe ſein könnten, finden ein unauf⸗ 
wie ſie durchgeführt 3 ö jeder Be, dreijähriger Dienstpflicht zur Wahrheit zu machen, behandelt werden konnten. Aus wärtigen Blättern Mainz, 7. Oktober. Dem Gouverneur der merkſames Publikum und eine mit andern Dingen 
ſchreibung. In der hauptſtäd 55 en jo würden wir den verbündeten Regierungen iſt gemeldet worden, daß die Regierung wahr Feſtung Mainz, v. Reibnitz, welcher ſchon vor beſchäftigte Preſſe. Die Jahrhundertfeier drängt 
miffion wurde aus dem Umſtan 3 aß d en kaum rathen können, darauf einzugehen; denn ſcheinlich eine Erhöhung der Steuer⸗ und Zoll⸗ längeren Wochen Urlanb erhielt und um ſeinen alles andere in den Hintergrund. Unter anderen 
Erkrankungen unter jenen Bedienſte 15 1 wir würden uns ſchwerlich entſchließen, die dar⸗ſätze um 30 bis 40 Mark beantragen werde. Abſchied einkam, wurde der Urlaub auf unbe- Umſtänden würde fonjt die, wie es heißt, nunmehr 
welche mil der Vernichtung einer Waggonladung aus bervorgehende Erhöhung der Laſten dem Die Verhandlungen in der Kommiſſion machten ſtimmte Zeit verlängert Dieſe Thatſache, fügt vollzogene Wahl des aus Burgas gebürtigen, 44 
Zpierhäute aus Hamburg betraut worden waren, Steuerzahler zuzumuthen. Und wir vermuthen, indeß nicht den Eindruck, als ob bereits ein Ein⸗ die „Self. Ztg.“ dieſer Meldung hinzu, ſtärkt die Jahre alten Paters Martin zum Jeſuitengeneral 
gefolgert, daß die Seuche durch dieſe 3 5 ed auch die fonfervative Partei Bedenken tragen vernehmen erzielt wäre, welches dieſe Meldung neulich aufgetauchte Behauptung, daß in der zu längeren Betrachtungen Anlaß gegeben haben; 
eingeſchleppt worden ſei. Die Blätter theilen | w der dreijährigen Dienſtzeit zu Liebe ſo begründet. Einig waren offenbar die einberufenen Rangſtellung des Gouvernements Aenderungen heute widmet man ihr kaum eine kurze Anzeige. 
nun die Umſtände mit, unter welchen die Ver⸗ hobe ui zu bewilligen, wenn die Mi⸗ Intereſſenten nur in der Zuſtimmung dazu, daß vorgenommen werden ſollen, welche dem berzeiti-| Die Erklärungen, die Don Karlos dem Berichter⸗ 
nichtung der Häute erfolgte. Zunächſt vergingen litärverwa 1 5 glaubt, mit der zweijährigen aus es bei dem jetzigen inländiſchen Steuerſyſtem gen Gouverneur ein Verbleiben auf feinem Poſten ſtatter eines ungariſchen Blattes gemacht hat, daß 
nach der Einliſſung des Transportes mehrere kommen zu 5 +. Nachdem der Verfaſſer bleiben ſoll, alſo bei der Gewichtsſteuer, die jetzt auch nach der Neubeſetzung der Korpskomman⸗ ſein Reich erſt nach der Republik an die Reibe 
Tage, weil ſich ein lächerlicher Kompetenzſtreit geſtern den Verdacht ausgeſprochen, die Regie⸗ im Betrage von 45 Mk. für 100 Kg. des zur deur telle ermöglichen würde. kommen würde, laſſen erſt recht kalt, ſintemalen 
barüber entſpann, ob man die Häute blos des⸗ rung lege ein Kleinod der Nation auf „ven Kauf⸗ Fabrikation verarbeiteten einheimiſchen Tabaks Dresden, 7. Oktober. (W. T. B.) Das ſes ſelbſt mit der letztern noch gute Wege hat. 
iufiziren oder ob man ſie verbrennen ſolle. tiſch der Parteien“, drückt er heut denfelben Ge- erhoben wird. Wir haben geſtern erwähnt, daß „Dresdener Journal“ bezeichnet die Behauptung Auch die am 18. Oktober in Sevilla tagende Ver⸗ 
Schließlich wurde die Verbrennung angeordnet, danken mit den Worten aus: Die Militärvorlage die Abſicht der Regierung, die Steuer des ein⸗ des „Neuen Wiener Tageblatts“, in Sachſen ſeien ſammluag ſpaniſcher Katholiken findet in dem all⸗ 
aber von einigen unkontrollirten Arbeitern in un⸗ gebe einen Schatz preis, den Viele für zu theuer beimiſchen Tabaks und den Zoll des ausländiſchen anläßlich des Diſtanzrittes der deutſchen und gemeinen Feſttrubel keine große Beachtung, ob⸗ 
glaublich primitiver und leichtfertiger Weiſe be- erachten, um ihn als politiſche Waare betrachten Tabaks zu erhöhen, nicht auf Widerſpruch der öſterreichiſchen Offiziere von böswilliger Hand wohl dazu nicht weniger als 30 Biſchöfe ange⸗ 
S und gleich darauf kamen die erſten un laſſen. Das kann doch nur heißen ſollen, die Mehrheit der Kommiſſion geſtoßen ſei. Der die Straßen aufgeriſſen und Steine querüber ges meldet ſind. n berührt, daß die „Bela 
nber den 7 dieſen Arbeitern vor. Auch Regierung will parlamentariſche Vortheile mit jetzige Zoll beträgt 85 Mk. 90 den Doppelzeutner. legt worden, in Folge deſſen mehrere Reiter ge- de Luzan“ von der afrikaniſchen Küſte nach Cadiz 
x ie 8 nästifhen Sanitätebienit einer Schävigung der vuerländiſchen Weprkraft | Hewiſſermaßen als „Problema“ wurde zur Er ſtürzt ſeien, als tendenzibs erfunden. Die Be⸗ ohne die 11 Gefangenen des „Jord“ zurückgekehrt 
ergehen t a 1 Pa bitteren Klagen. Für erkaufen. Wir wären gefpannt, zu willen, auf örterung geſtellt, wie die inländiſche Beſteuerung hauptung werde zu amtlichen Erörterungen Ver- iſt. Man hat über ihren Aufenthalt nichts weiter 
die Cholerakranken unter der armen Bevölkerung welchem Gebiet die Vortheile liegen ſollten, welche wohl zu uermiren ſei, wenn der Tadakszoll a: f anlaſſung geben. res in Erfahrung bringen können, und es ſcheint 
wurde faſt gar nicht vorgesorgt. Es fehlt au die Regierung wünſchen könnte, durch die Kon- 115 Mark, alſo um 30 Mark geſteigert würde. danach, als ob das gebotene Löſegeld von 250 Per 
Aerzten, es fehlt an Transportwagen und Kranken⸗ galten der zweijährigen Dienſtzeit für ſich einzu⸗ Ueber die Stellung, die das Reichsſchatzamt dazu Oeſterreich⸗Ungarn. ſetas für den Kopf den Räubern zu gering gewe⸗ 


trägern, es fehlt an Organen, welche die Des⸗ kaufen. Und dann: Glaubt der Verfaſſer in der i i f ichtet: s i i ei und die Bedauernswert ter ins“ 
e . . | Gin Denen, meikes Te —— — 


genügende Desinfektionsmittel vorhanden. Die militäriſcher Bedeutung, in der auch die erſten 


geuau präziſiren ließ fie ſich nicht, nur fo viel in Abrede ſtellt, daß Differenzen innerhalb des wenn nicht gar in die Sklaverei gejchleppt worden 
armen Leute, die au der Cholera erkranken, blei⸗ Schritte nicht obne Billigung des allerhöchſten 


ergab Ni daß eine Pr en und ig 5 wegen = rar . den Mauern Tanger wude dieſer 

‘ ö 82 : d chen Verwaltung der ind tehen, findet kei { t i r den Mauer | E 
19 5 50 lang liegen, bis der Arzt kommt, Kriegsheren gethan fein können, ein Verſchachern ee Uebereinſtimmung bereit Die Difexerhn 3 Nur iſt diekere Mel Tage wieder einmal ein Spanier angefallen, zu 
er net err die Kranken in das Ba“ militäriſcher Werthe gegen parlamentariſche Kauf- Vertreter des Imports unterſtützen im Weſent⸗ dung dahin richtig zu ſtellen, daß der Kabinets⸗ Boden geſchlagen und ausgeraubt. f 8 
Su berführt. Und wieder erſt viele preiſe möglich wäre? Wir ſind überzeugt, daß lichen die Anſichten der letzteren, „pari possu‘|chef Szapari keineswegs mit Cſaki, Szilagyi und! Die Kundgebungen in Puertorico beſtätigen 
Stunden 8955 der Abholung wird die Desinfek⸗ es ſich hier nicht um eine Aeußerung im Sinne Steuer und Zoll zu erhöhen, bei einer Erhöhung -Welerle übereinſtimmt. Auch Szapary will ſich; fie haben nur dadurch beigelegt werden 
tion der 3 vorgenommen, denn in jedem der konſervatioen Partei, ſondern nur um die des Zolles auf 115 Mark, alſo die Steuer von laviren. Zu ächſt verſucht er, den Ausbruch der können, diß man von der Erhebung der neuen 
e // Bir! rs Ginauspufgieen. 

705 gen der in das Auffaſſung ein u kann. 3 N 
Baradenfpital überführten Cholerakanfen werden ffaſſung eine Erhöhung des Taba 2 


in di i rantäne beſtim 1 ; 8 N : l 4 f Fra 
un 5 Da 5 bafetbit ar . der „Schleſ. Ztg.“ von den Miniſtern des In⸗ deutſchen als der fürdeutichen. Im Ganzen kam riſchen Delegation betonte der Reichs⸗Kriegsmini⸗ natürlich nicht gewonnen. 


nern und der Finanzen unter dem 29. September] bei ihnen aber der Grundgedanke des am 22. ſter Freiherr von Bauer, die allgemeine Lage in Die Banknotenauegabe hat mit Cube der 
Pen 7 en ae e folgender Erlaß ergangen: März vom Reichstag abgelehnten Antrags Menzer Europa bedinge eine allſeitige große Anfpannung vergangenen Woche — Au fett 868 ge. 3 
infektion gleich wieder . ir „Die Aufbringung des Kommunalbedarfs iſt zum Ausdruck, der unter Belafjung der bisherigen der kriegeriſchen Kräfte, auch Oeſterreich⸗Ungarn erreicht: es findet alſo eine ſtetige nicht unbe 


. „53 1 a gas dich di it ni „ denkliche Zunahme ſtatt. 
her von den Gemeinden, wenn auch nicht aus- Höhe der inländiſchen Steuer die Erhöhung des vermöge ſich dieſer Nothwendigkeit nicht zu ent Der Hof iſt geſtern Abend von San Seba⸗ 


ſtian aufgebrochen und trifft beute in Madrid 


Abgaben Abſtand nahm, bezw. daß die alten mit 


tsgolles waren auch die eit, 7. Oltober. (W. T. B.) In der einem 1Oprozentigen Aulſchen weiter erheben 
— Ueber die Kommunalbeſteuerung iſt nach Vertreter der Tabaksbauer, ſowohl der 5 eue n S des Heeresausſchuſſes der unga- wurden. Die Antorität der Regierung hat dadu 


” 


Wohnungen zurückkehren, bevor dieſe desinfizirt bis 


find. Die zur Verbrennung beſtimmten Gegen- ſchließli . Zuſchlz 5 h : : 
fände werben mitunter auf offener Straße ver- 15 an 8 überwiegend durch, Zuſchläge Zolls auf 125 Mark verlangte Die Steigerung ziehen. Den Vorwurf, daß die Regierung durch 


brannt. Die Cholerawagen, welche in der Regel rend nur eine Mi N 2 : : N f in. Am 5. Oktober, um 2 Uhr Nachmittags, 
N ’ ; x nderzahl von Gemeinden zu Seite nicht einmal bei Belaſſung der bisherigen unökonomiſchen Geiſt verrathe, müſſe er zurück. ein. . „Mu r Nachmittags, 
| ale een noch ea rg dieſem Zwecke auch die Readster ee ee auf 75 Mark ee pe weifen. Bei der Aufitellung der Voranſchläge wird der neue deutſche Botſchafter empfangen. 


— 


chen Perſonalſteuern erfolgt, wäh⸗ des Zolles auf 115 Mark wurde von dieſer Aufſtellung eines ſolchen Heeresbudgets einen 


find derartig konſtruirt, daß die De⸗ und mit Zuſchlägen belaſtet bat; faft ausnahms⸗ — Es handelt ſich wohl im Weſenklichen darum, frage man nicht, „was braucht das Heer?“, ſon⸗ Am folgenden Tage überreichen die edenfalls neu⸗ 
oe Ben ae 1 los aber waren die zur Deckung a Gemeinde die Stimmung betreſſs des Berbältniffes des dern „was kann finanziell für das Heer geleiſtet ernannten Geſandten von Portugal, San Salva⸗ 
Entrüstung üb mist nur eine A intel ſteuerbedarſs ausgeſchriebenen Zuſchläge zu den neuen Steuerſatzes zu dem neuen Zollſatze feft- werden?“ Andere Staaten als Mufter der dor und der Vereinigten Staaten ihre Beglaubie 
der Amtsorgane e Indolenz und Kopfloſigkeit Realſteuern niedriger als ſolche zu den Perſonal⸗ zuſtellen; ob dieſer Zoll dabei wirklich auf 115] Sparſamkeit hinzuſtellen, ſei etwas ſeltſam. Was gungeſchreiben ebenſo wie der außerordentliche 

mm. ſteuern. Bei den zur Prüfung und Genehmigung Mark erhöht werden ſoll, ift, nach den bisherigen die Armee betreffe, fo ſei der Geiſt derſelben ein Botſchafter des Präſidenten Harriſon mit d 
4 Oktober. (W. T. B.) Von Mit- der 5 Gemeindebeſchlüſſe berufenen Verhandlungen zu ſchließen, noch nicht entſchieden. vortrefflicher, fie ſei allen Eventualitäten ge⸗ Einladung für die königliche Familie, die Welt · 
Ranke in das = Mittag wurden 14 Cholera Behörden hat dieſe Praxis bisher eine Bean- Ob die Relation durch gleichen Aufſchlag auf wachſen. ausstellung in Chica zo zu eröffnen. 3 
5 ſind d 2 rackenhoſpital gebracht. 6 Per-|fandung im Allgemeinen nicht gefunden. Nach- Steuer und Zoll hergeſtellt werten ſoll oder Das Heeresbudget wird hierauf als Grund- Vom portugieſiſchen Königspaar iſt ein Hand. 
ſonen er Krankheit erlegen. dem jedoch mit der Einführung der neuen Ein⸗ anders, d. h. ob der Jollſchutz erhöht werden lage für die Spezialdebatte angenommen. Iſchreiben eingelaufen, worin die Ankunft für den 


— 


— 


jj mm êüü̃ ̃ Todd... . ...... «.... . ²⁵«ũ½æ . Be EZ an laser; Bd a 2 1a a as «?˙ nn a 
der Sänger als Wagnerdarſteller entgegentritt. Stettin, 8. Oktober. Wetter: Schön. 
Fräulein Gieſe zeichnete Hr Lola ſehr treffend, Temperatur + 13° Reaumur. Barometer | von 255 en in n En Fuer dich N55 
ihre Auffaſſung war intereſſant, von Geſang iſt 758 Millimeter. Wind: SW. 371,861 Tons gegen 500,145 Tons im vorigen 
= el 1 — 1 Feat = 15 ne 8 27 8 feſter, = 1000 Kilogramm Jahre. 8 8 
utter Lucia fand in Fräulein Raddatz eine loko — 154 bez., per tober 154,50 bez., N ; 8 
routinirte Darſtellung. Alles in Allem, von per Oltober⸗November 154,50 bez., per No- fen Es 8 J F 
einigen Choreinſätzen abgegeſehen, lag Zug und vember⸗Dezember 155,50 bez., per April⸗Mai NMewmnort, 7. Oktober Vorm Petro ⸗ 
Kraft in der Aufführung. Das Orcheſter war 161,50 bez. leum. (Anfangskourſe) Bine Une tertifi⸗ 
wieder farbenreich ausgearbeitet und ſpielte mit Roggen feſter, per 1000 Kilogramm loko] cates per November 51/6. Wee = De 
Schwung und Begeiſterung, geleitet von Herrn 134—138 bez., per Oktober 138,50 B., per zember 81% rr 
3 welcher uns vorher eine eigene Oktober⸗November 138,50 B., per November Mewhort 7. Oktober. Wechſel auf Yor- 
ondichtung vorführte. Wir ſagen offen, daß Dezember 138,50 B. u. G., per April⸗Mai on 4,851 — etroleu m in Newport 6 05 
uns als Anhänger Wagners ein ſolches Kunſtwerk 141,00 B. u. G. i Philadelphia 6.00. robes (Marke Wirkerg 
entſchieden imponirt, das war Schönheit, Kraft Gerſte matt, per 1000 Kilogramm loko5 45. Pipe line cerlif r November Bu 
und Wahrheit; fern von jeder theatraliſchen vorpommerſche 135—142, Märker 136 —144. 51/5 C. Mehl 3 D 10 6 wotder Wiy⸗ 
Uebertreibung und überreizter Erfindung, ertönte Hafer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ter Weizen foto — D 805] Brote 
das mächtige Motiv, auf welchem das Werk auf⸗ merſcher 135—140 bez. Weizen per Oktober — D 80% C 2 — 
gebaut iſt, vor unſeren Ohren; edel in ſeiner Winterraps ohne Handel. November — D. 81½¼ C., per Degen ber — 
Durchführung und packend in ſeiner Tonwirkang. Rüböl ohne Handel. 82 / L. % tr def rast 200 Ma ig 
Die Orcheſtration iſt originell und hoch intereſſant, Spiritus feſter, per 100 Liter à 100 per November 523] Harder 3 8 chmal z 
der Dreivierteltakt in den Poſaunen wirkt er» Prozent loko 70er 33,7 —33,8 bez. per Oktober lot 8,75. e Hin Nr 7 158%] R Kaffes 
ſchütternd. nur bei öſterem Hören iſt 70er 33 nom., per Oktober⸗November 70er 32,0 [per November ord. dio Nr. 1475 Rate 
es uns vergönnt, auf die näheren nom., per April⸗Mai 70er 33,2 nom. der Januar ord. ie Nr. 7 | deer 
Vorzüge dieſes mächtigen Tonſtückes ein⸗ Petroleum ohne Handel. Anufangs⸗Kore der Dezember 82¹ʃ N 
zugehen und erſuchen wir Herrn Grimm, Angemeldet: 1000 Zentner Weizen, 1000 5 5 * 
dieſes vom Publikum mit Beifall aufgenommene Zentner Roggen. — 
Werk ſobald als möglich nochmals zu Gehör brin⸗ Regulirungspreiſe: Weizen 154,50, NMongen Berlin, 7. Oktober 1892 
gen zu wollen; Herr Grimm trat uns zum erſten 138,50, 70er Spiritus 33,00 Räböl —.— Butter ⸗Wochen⸗Bericht 
Mal als Komponiſt entgegen, die erſte Schlacht, Landmarkt von 


25. Oktober angekündigt wird; im Gefolge be⸗ 
finden ſich unter andern der Miniſlerpräſident, 
der Miniſter des Aeußern und der Marineminiſter. 
Während der Abweſenheit des Königs Karl führt 
die Königinmutter Maria Pia in Portugal die 
Regentſchaft. Donna Criſtina giebt zu Ehren 
ihrer Gäſte u. a. ein Prunkmahl und einen gro⸗ 
ßen Ball. Die Hauptfeſtlichkeiten in Madrid, 
der hiſtoriſche Feſtzug, ein Zapfenſtreich der ge⸗ 
7 Garniſon, ein von der porlugieſiſchen 
olonie zu veranſtaltendes Stiergefecht mit Ka⸗ 
balleros en Plaza, werden bis nach Ankunft des 
portugieſiſchen Königspaares verſchoben. . 
Da Canovas wünſchte, ſich vor feiner Abreife 
nach Huelva noch einmal mit dem Minifter des 
Auswärtigen über den Empfang der fremden 
Diplomaten, Admirale u. ſ. w. zu beſprechen, ſo 
iſt dieſer dem Hofe vorausgeeilt, nach deſſen An⸗ 
kunft wird der Miniſterpräſident dann ſofort nach 
Huelva aufbrechen. Dort beginnen ſich bereits 
die Feſttheilnehmer zu verſammeln. Es beißt, 
daß der berühmte Reiſende Nordenſkjöld Schwe⸗ 
den auf dem Amerikaniſten⸗Kongreß vertreten 
werde. Bis jetzt ſind von Deutſchland 32 Ame⸗ 
rikaniſten angemeldet, von Oeſterreich 3, Belgien 
7, Dänemark 3, Algier 30, Holland 3, England 
8, Italien 3, Norwegen 2, Portugal 2, Rumä⸗ 
nien 1, Rußland 2, Schweden 1, Türkei 1, Ver⸗ 
einigte Staaten 40, Gaatemala 5, Argentiniſche 


— Dem Kellner Pieper hierſelbſt wurde vor 
einiger Zeit eine goldene Uhr im Werthe von ca. 
300 Mark geſtohlen. Jetzt iſt der Dieb in Kol⸗ 
berg in der Perſon des Kellners Sinning ermit⸗ 
telt und zur Haft gebracht. Die geſtohlene Uhr 
befand ſich noch in feinem Beſitz. 

— Am morgigen Sonntag veranſtaltet der 
Dampfer „Heringsdorf“ eine Sonderfahrt 
von Swinemünde nach Stettin, um den Bewoh⸗ 
nern von Swinemünde Gelegenheit zu bieten, 
die hieſigen Theater ꝛc. beſuchen zu können. Der 
Dampfer trifft Vormittags 11 Uhr ein, die 
Abfahrt erfolgt gegen Mitternacht. 

— Wir machen auch an dieſer Stelle darauf 
aufmerkſam, daß der Stettiner Gartenbau⸗Verein 
am Montag, den JO. d. Mts., in Bruckners Lokal, 
Auguſtaſtraße, eine Ausſtellung einzelner her⸗ 
vorragend ſchöner Kulturgegenſtände, Topfpflan⸗ 
zen, Obſt, Bindereien, Gemüſe ꝛc. veranſtaltet, 
an welcher ſich auch Nichtmitglieder in beſchränk⸗ 
tem Maße betheiligen dürfen. Die Beſichtigung 
der Ausſtellung iſt dem Publikum von 1—7 Uhr 
Nachmittags unentgeldlich geſtattet. 

— Der Arbeiter Alexander Weylandt hier⸗ 
ſelbſt hat am 4. Auguſt d. J. den, Knaben 
Rudolf Köller, welcher beim Spielen in die 
Parnitz gefallen war, vom Tode des Ertrinkens 
gerettet. Dieſe menſchenfreundliche That wird 
ſeitens der königlichen Rierung mit dem Hinzu⸗ 


N 


— 


n N 
a 


Republik 8, Kolumbien 21, Coſta Rica 4, Chile | fügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß dem welche er mit feinem „germaniſchen Feſt⸗ 3 : ; 6) der Lehmann 
3, Dominica 3, Ecuador 2, Guayana 1, Hondu Retter eiue Geldprämie bewilligt worden iſt. vorſpiel“ ſchlug, endete mit einem deutſchen Weizen 145-153. Roggen 134188. 1 a 6. nene 3 5 
ras 1, Peru 1, Mexiko 7, Venezuela 5, Spanien * Vermißt wird ſeit dem 30. Septem- Siege. st. Berſte 151-138. Hafer 138 142, Mübſen Die Produktion ſchränkt ſich immer mehr 
230 und Frankreich 1094, doch dürften unter ber der 28 Jahre alte Schneider Albert Hanke, —T.r. d Hen 2,50 —3,00. Stroh 24 — 27. ein und machte ſich friſche Waare in dieſer Woche 
letztereu viele Spanier und in Paris wohnende Heiligegeiſtſtraße 2 wohnhaft. Derſelbe entfernte | k Kartoffeln 27—33. ſo kuapp, daß die Netirung wieder um 4 Mark 
Hiſpano⸗Amerikaner fein. Immerhin nimmt ſich am genannten Tage gegen 5 Uhr Nachmit- Aus den Provinzeu. — — für feine Butter erhöht werden mußte. Auch 
g tſchland die vierte Stelle ein. Von Italien tags, um Sachen abzuliefern, iſt auch zur Ab A Greifenberg, 7. Oktober. Das Reſt⸗ Paris, 7. Oktober, N ; Schl g, für friſche Landbutter erfuhren die Preiſe eine 
und Portugal erwartet man noch Anmeldungen. lieſerung im Keibel'ſchen Geſchäft geweſen, ſeit⸗ und Hauptgut vom Oominium Loppnow wurde kourſ * pt a en ES weitere Aufbeſſerung. 

dem aber nicht mehr geſehen worden. Vermuth⸗ in dieſen Tagen für 210,000 Mark an einen 888 * Rom Wir bezahlen an Produzenten franko Ber⸗ 

Großbritannien und Irland. lich iſt ihm ein Unfall zugeſtoßen. Gleichfalls Herrn Müller aus Spie verkauft. 3% HÖR 99 72½ 90.70 lin (Alls per 50 Kilo) für feine und feinſte 
vermißt wird die zwölfjährige Arbeitertochter| __ 0% Mente. 99,60 | 99,65 Sahnenbuttere von Gütern, Milchpachtungen 


Die Reiſe des Prinzen Heinrich von Preußen En 
und feiner Gemahlin nach England ſoll, wie ver- ee >> 4% Anleihe 


Valeska Otto ſeit den 4. d. Monats. 


und Genoſſenſchaften Ja 120—123, Ua 117119, 
* Geſtohlen wurde geſtern Nachmittag Mart 


Vermiſchte Nachrichten. Vrattenifche 5% Wente 98.40 93.32 ¼ Ila 113—1 16, abfauende 107112 Mark. 


‚— i ru Er 


lautet, u. A. den Zweck haben, noch einmal der auf dem Markt an der Charfottenit Sollen 0 5 2 
; raße einer 1 Oeſterr. Gold rente 96⁷ —.— gandbutter: . 105. Netz⸗ 
Königin Viktoria, von deren Beſuch in Berlin Frau Kloſe, Turnerſtraße 33 wohnhaft das . Berlin, 8. Oktober. (Verluſtliſte des % unger. Goten 95 6 95,54 1 100-105 N _ 100405 
kürzlich verſchiedentlich die Rede war, die Ein⸗ Portemonnaie mit etwa 20 Mark f Diſtanzrittes.) Von den Pferden, die an dem % Nuſſen da 1 —.— W elniſche 8 82—85 chest * 
ladung des deutſchen Kaiſerpaares zu den Tauf⸗ * Unterſchlagung. Am 1. Ottober nunmehr vollendeten Dauerritt zwiſchen Berlin 4% Ruſſen de 18 . 90,80 99 60 100 105, baieriſche & ar 112. bal 1 ef = 
feierlichleiten der jüngſtgeborenen Prinzeſſin zu fuhr ein Mädchen aus Stargard mit einer un- und Wien theilgenommen haben, find wärend 4% Si Ener 500,00 500,00 177% in 


überbringen. In engliſch⸗freundlichen deutſchen bekannten Frau in einem Koupee hierher. Sie der Marſchroute nicht weniger als neunzehn % Spamer äußere Miteihe....| 64,25 ] 64,25 95,100 Mark. 


EKreiſen würde dieſer Beſuch der Königin Viktoria batte 2 Packete bei ſich, von de er ine verendet, davon entfallen auf die deutſchen elf Conpert. Türken 22,42 ¼ [ 22,821], 5 
* n 2 ch, nen ſie das eine 2 ER 7 x 1 Türkiſche Looſ e 3 { 
u. vom politiſchen Standpunkt aus als ein Er⸗ einem Dienftmann übergab, während ſie das auf die öſterreichiſch ungariſchen acht. Inzwiſchen 4% privil, Türt.⸗Obligallonen . 435,50 Mr Boll: Berichte. 
folg angeſehen werden. : b iſt noch „Alhos“ des Grafen Starhemberg einge⸗ Franzoſen 62 TE „ 
andere bei der erwähnten Frau zurückließ, die hr > g es Franz 3,75 , Antwerpen, 7. Oktober, Vom 10 Uhr 
London, 7. Oktober. (W. T. B.) Dem damit verſchwand gangen, fo daß ſich die Sterbeziffer auf zwanzig Lombard en 220,00 222.50 30 Min. (Telegramm der Herren Wilkens u. Co.) 
„Reuter ſchen Bureau“ wird aus Tientſin ge 5 ſtellt, bei zweihundertundneun Pferden, die vom = Brlorttäten. our... 320,00 | 319,00 [Wolle. La Plata⸗Zug, Type B. per Node 12 
meldet, daß der dortige Eiſenbahn⸗ und Berg-| . Starter entlaſſen wurden. — Im Großen und Banque % e....cucseee. 608,00 | 603.00 ber 4,32½ Verkäufer, per Januar 4.35 5 
werks⸗ Direktor Tonkingſing, der für Reformen Ganzen iſt das Befinden der im hieſigen alten -» de ro. 677,00 | 670.00 März 4,40, per April 4,50 Käufer. 
eintrat und den Europäern freundlich geſinnt war, Stadt⸗Theater. Tatterſall eingeſtellten Pferde der hier gelandeten N Aerepts e e 226.00 | 226,10 Er : N 
peeute geſtorben iſt. Es iſt eine undankbare Aufgabe, über ein Oeſterreicher ein den Umſtänden nach zufrieden H . . 120 [130 Eng 
7 Werk, welches die Gunſt der Maſſen erobert hat, ſtellendes. Nur vier Pferde erregen Beſorgniß. Merkolonal⸗Akiten nn 64800 —.— 5 DR 5 
Serbien. vom rechtlich und fachlich kritiſchen Standpunkt Unter dieſen befindet ſich der Schimmel wallach Pauaua⸗augt⸗ tte ee Telegraphiſche Depeſchen. 


zu ſchreiben; aber wenn nur ein Funke un⸗ des Lieutenants J. Scherber vom 7. Dragoner⸗ e Berlin, 8. Ottober. Der Kaiſer ſoll dem 


Belgrad, 7. Oktober. (W. T. B.) Alle 2 g i 
Regiment. Dieſes Pferd hat Sehnenentzünduns| Rio Tinto⸗Wkeien 383,10 | 380,00 deulſchen Geſandten in Peking, v. Brandt, den 


wegen Preßvergehens verurtheilten Perſonen find | Jever Worte unter die blinden Anbeter kommt und 


. der Regentſcha i rden. zündet, fo iſt dies für den Verfaſſer immerhin gen an allen vier Beinen und darf nicht bewegt | Sueztanal⸗Aktien 2660,00 655.00 8 a a 

h 2 — , ie her Zi zwiſchen eine gewiſſe Genugthuung. werden. Letzteres darf auch nicht mit der ri) Can Parislen n .. „ Ehekonſens zur Verheirathung mit der Amerikas 
England und Serbien beſtehende Handelsver⸗ Mascagni's viel 750 Werk iſt vor braunen Stute geſchehen, auf welcher Graf Paar. 8 1 788 00 180,00 nerin Miß Heard verweigert haben, da Diplo» 
4 trag neuerdings auf ein halbes Jahr verlängert allem kein ideales Kunſtwerk; Verdi's Lands⸗ Oberlieutenant im 1. Ulanen⸗Regiment, den Ritt e eee TERN BE —.— maten Ausländerinnen nicht heirathen dürfen. 
werden. mann hätte unbeſchadet von Wagner etwas mehr gemacht bat, da ſich bei ihr am rechten Hinter B. da Prange. 399000 4040,00 Krefeld, 7. Oktob E 
4 > lernen, und die Fortſchritte, welche die drama⸗ fuß eine Sprunggelenk⸗Entzündung eingeſtellt Vile de Paris de 18711. —— Wer 3 Arc tober. Das hieſige königliche 
4 Bulgarien, tiſche Muſik durch des Meiſters Styl gemacht hat, hat. Anf allen vier Beinen jteif iſt der Schim- | Tabacs Ottom. ... ........ 477% | 375,00 Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt macht bekannt: Heute 
4 Wie aus Bukareſt berichtet wird, waren nicht ignoriren dürfen; er hat zwar verſucht, in melwallach des Lieutenants Siegl von den 11. 2½ Ceus. Auel. . z, 97,75. | 97.50 Abend entgleiſten auf der Strecke Krefeld⸗Cleve 
5 vaſelbſt dieſer Tage mehrere höhere Offiziere der der Harmoniſation noch freier zu fein als das Ulanen, und an großer allgemeiner Körper⸗ Wexfei auf deutſche Pläge 3 Mel 122%/1K 1220 [bei der Einfahrt in den Bahnhof Aldekerk mehrere 


öſterreichiſch⸗ungariſchen Armee zu dar, |göttliche Genie Wagner, aber eben grade dieſer ſchwäche leidet der Schimmelwallach des Lieute Wechſel auf Leudon kurz. . 25,16 25.15¼½ 94: 
sig vn oe A| Fehler iſt es, der Moseagu's Wert für bielmants Grafen Elam⸗Martintz. Dieſe Thiere | Cegue auf Bron. 2, ½ 2,7 Wagen des Perſonenzuges 243. Perſonen wur⸗ 


unter die Generale Szweteney und Galgoczy. Bl las 
Es wurde der freundſchuſtliche Berker Fast Nachwelt zu Falle bringen muß Die Veran- zeigen auch alle große Unluſt zum Freſſen. Die Weh. 3 — — ö == ee den nicht verletzt. 
mit den hohen rumäniſchen Militärs ſehr be. lagung der Muſik, die Hauptthemen find für's Pferde, deren Zuſtand es erlaubt, werden täglich! Peadrid . 43000 175 Hamburg, 8. Oktober. Von geſtern Mit, 
merkt, und die Gäſte hatten ſich überall einer Ohr angenehm, lieblich und einſchmeichelnd; dal bewegt und zwar im Schritt. — Wie dem „B. Gop tor d’Herompte neue. 527,00 526,00 [tag bis beute Mittag find amtlich gemeldet 12 
gaſtfreundlichen Aufnahme zu erfreuen. Von ganz plötzlich fällt es Herrn Mascagni in dem T.“ ſoeben mitgetheilt wird, hat die Zahl der] Nobinſon⸗ Aktien.. 94.00 94,00 [Choteraerkrankungen und 2 Todesfälle, davon 
önig Karol wurden fie zu einem ihnen zu Ehren Auſtrittslied des Alfio ein, von E-moll nach Opfer ſich noch um eins vermehrt, jo daß ſie Neue Meute == Seng |entfatten auf geſtern 5 Erkrankungen Die T 8 
veranſtalteten Frühſtück geladen. D-moll ganz unmotiv irt und ohne jede muſika⸗ jetzt einundzwanzig beträgt; denn am geſtrigen Portugieſen . 25,25 25,06 n. raus⸗ 
liſche Nothwendigkeit zu hüpfen, aber die Logit Nachmittag iſt auch die ſchwarzbraune Stute) % Muſſenn 80,45 80,00 [porte betrugen 6 Kranke und 2 Leichen. 
Amerika. iſt im Reiche der Töne wie der Worte der erſte, „Hanakin“ des Oberlieutenants Baron Sardagno a Aus Altona werden amtlich 3 Erkrankungen 


verendet. Das Pferd war, gleich der „Athos“, ＋ z 
in der Stallung der Küraſſierkaſerne in der Bremen, 7. Oktober. (Borſen⸗Schlu⸗ Mu 2 A obeafälie "peiueldst, h 2, 
Alexandrinenſtraße untergebracht. Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offiztee Paris, 7. Oktober. Das feierliche Begräb⸗ 
deſtens am Roſt gebraten. Solche Fehler finden — Eine Skatpartie von ſechsundfünfzig Nottrung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) niß Erneſt Renans hat heute um 10 Uhr Vor⸗ 
wir — 7 dieſer eo. er: oben⸗ an Dauer hat ſich, wie 0 en e gen Loko 5,95 B. Baam ⸗ſmittags auf dem Kirchhof Montmartre ſtattgefun⸗ 
angeführte Vortbeile werden dieſelben im RauſchBerichterſtatter meldet, in geringen Pauſen ein 5 den. Die geſetzgebenden Körperſchaften und die 
des Augenblicks vergeſſen und verdeckt, aber dem |biefiger ſehr reicher Grundſtücks⸗Spekulant ge be e dero 8 G. 716 B. ii: Fri Akademie waren vertreten. Beſonders bemerkt 


denkenden Zuhörer ergeht es ähnlich, wie es leiſtet und hierbei die Kleinigkeit von 200,000] { ’ 
einem gewöbnlichen Sterblichen nach einer froh Mark verloren. Da er auf einen ſolchen Schlag) iabı 7,99 G. 8,02 B. — Meggen per Herbſi wurde, won von Studenten und von dem „Journal 
verlebten Nacht geht, beim Erwachen am frühen nicht vorbereitet war, bot er zur Deckung der 6,95 ©, 6,98 B. per Frühjahr 7,05 G., 7,08 des Debate“ Kränze am Grabe niedergelegt wurden. 


Morgen findet er die ſchöne Sonne trübe, den Schuld zuerſt Wechſel an, zahlte aber, als dieſe B. — Mate per Mai⸗Juni 5,41 G., 5,44 B. Die militäriſchen Ehren wurden dem Verblichenen 
angenehmen Duft eines guten Kaffees übelerre abgelehnt wurden, am folgenden Tage die Summe — Hafer per Herbſt 5,80 G., 5,83 B., per Früh, von vier Linien⸗ und zwei Dragonerregimentern 
gend, und einen geſalzenen Häring wonnevoll. in baar aus. Pour corriger lu fortune — im jahr 6,05 G., 6,08 B. erwieſen. Der Miniſter Bourgeris und der 
Zeder Laie heutzutage weiß, daß Wagners Größe guten Sinne gemeint — ließ er ſich dann Amſterdam, 7. Oktober, Nachmittags. 5 a ee ! 9 

darin gipfelt, die innigſte Verbindung zwiſchen zu einer Partie Franzeſuß herbei und ver- Getreidemarkt. Weizen auf Termine Akademiker Boiſſier hielten am Grabe Reden. 
Wort und Ton in feinen Werken zur Durch- mehrte dadurch feinen Verluſt noch um 84,000 [höher, per November 180,00, per März 186,00. Rom, 8. Oktober. Der Prinz von Neapel 
führung gebracht zu haben; es muß als eine Mark. 3% Roggen loko till, do. auf Termine unverändert, ſoll demnächſt zum General befördert werden 
Unnatur angeſehen werden, wenn ein Muſiker ein Tilſit, 7. Ottober. Das Schwurgericht ver⸗ per Oktober 152,00, per März 140,00. N ü b öl und aledann eine Reife nach Oſtafrika unter- 


oberſte Grundſatz. . * 
Hätte Wagner derartige unmotivirte Bocks⸗ 
ſprünge gemacht, ſeine Feinde hätten ihn min⸗ 


Waſhington, 7. Oktober. (W. T. B.) 
Meldung des „Reuter'ſchen Bureaus“.] Admiral 
Walker, der Kommandant des vor Venezuela lie⸗ 
genden amerikaniſchen Geſchwaders, hat telegra⸗ 

phiſch hierher gemeldet, die venezueliſchen Revo⸗ 

lutionäre unter Crespo drängen ſiegreich vor, der 

Präſident und die Miniſter flüchteten nach Vene⸗ 
uela, General Crespo ſei augenblicklich Herr von 
aracas. 

Guatemala, 7. Oktober. Die Berichte der 
engliſchen Geſandtſchaften ſtellen feſt, daß der ge⸗ 
ſammte hieſige Handel faſt ausſchließlich ſich in 
deutſchen Händen befindet. Die Kaffee und 

uckerplantagen gehen allmälig in deutſche Hände 

ber; mehr als 10 Prozent der Kaffeepflanzer 
ſind Deutſche, ebenſo iſt das Verhältniß in den 
ubrigen Handels⸗ und Induſtriezweigen. 


rere dramatiſches Werk mit Muſik illuſtrirt und den urtheilte nach zweitägiger „Verhandlung den lolo 25,25. per November⸗Dezember 25,00, per ne 
5 Werth des Wortes nicht zu ſchätzen vermag. So Eigenkathner Kalkowsky aus Johaunsdorf, der in Mai 26,00. a nehmen, um die eryträiſche Kolonie zu beſuchen. 
Stettiner Nachrichten. geht es uns z. B. mit Mascagni's Oper, Oſterchor“. Gemeinſchaft mit feiner Frau deren Mutter N Ottober Jada Kaffee] Madrid, 7. Ottober. In dem Kloſter Lara’ 


55 Stettin, 8. Oktober. Auch heute iſt 

amtlich weder in Stettin noch im 
Kreiſe Randowein Cholerafall zur 
Anzeige gelangt. 

Die am 1. d. Mts. in Fiddicho w an 
der aſiatiſchen Cholera erkrankte unverehel. Köhn 
iſt verſtorben. 

Die bakteriologiſche Unterſuchung des auf der 
Reiſe von Stettin nach Kreutz in Stargard am 
3. d. Mts. erkrankten Flöſſers Borkenhagen hat er⸗ 

N 1 daß derſelbe an aſiatiſcher Cholera ge⸗ 
litten. 


Ju Wolgaſt ſoll eine Unterſuchungsſtation 
für alle auf dem Peeneſtrom verkehrenden Fahr⸗ 
zeuge errichtet werden und waren wegen den er⸗ 
(roten Verhandlungen die Herren Waſſer⸗ 


Der Chor, welcher auf der Scene geſungen wird, durch Arſenik vergiftet bat, zum Tode. Die good orbinary 55,75. bida, in welchem Chriſtoph Columbus ſeiner Zeit 
könnte auf jedem anderen Feſte auch gefungen Frau hat ſich während der Unterſuchungshaft er⸗ Amſterdam, 7. Oktober, Nachmittags. | Schutz und Zuflucht fand, iſt heute der Amerika⸗ 
werden. Der Oktavenſprung iſt trivial und nicht hängt. Bancazinn 56,25. niſtenkongreß eröffnet worden. Der Miniſter⸗ 
dem mächtig religiöſen Worte entſprecheud. Der Paris, 7. Oktober. Im Obſervatorium Antwerpen, 7 Oktober. Getreide⸗ präſident Canovas del Caſtiſlo begrüßte die Theil⸗ 
betreffende Text lautet: „Laßt uns preiſen den ſind geſtern die Grundlagen für das bei der dem⸗[markt. Weizen befeſtigt. Roggen feſt. ehmer mit einer Anſpr 708 504 
Herrn, der erſtanden, der uns heut' ſeinem Grabe nächſtigen Weltausſtellung zu errichtende Rieſen⸗ Hafer behauptet. Gerſte unverändert. F 10 x prache, in welcher er her- 
entſtieg“ u. few. Mit welcher Wucht würde teleſkop feſtgeſtellt worden. Die Koſten werden Antwerpen, 7. Oktober, Nacm. 2 Uhr! vorhob, die damaligen Mönche von Larabida und 
unſer J. S. Bach ſolche Worte unter die Menge ſich auf 2¼ Millionen Franks belaufen. 5 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ Palos hätten Chriſtoph Columbus in bervor⸗ 
—— — 1 N nn. ei 0 ragender Weiſe unterſtützt. Der Minifter- 
erbebt un n n. Bei dem * r e, 
„maéstro italiano“ klingt biele Sielle ganz lieb⸗ Präſident theilte noch ferner mit, die Köni⸗ 
gin⸗ Regentin beabſichtige, in der letzten 


lich und nett, aber ſie entbehrt der wahren inne⸗ 
Sitzung des Kongreſſes perſönlich den Vorſitz zu 


ren Kraft, ſie iſt äußerlich, der Orgelpunkt am 
Schluſſe ſogar gewöhnlich. Der Geſang der Lola, führen. Nach der Sitzung veranſtalteten die Be’ 
hörden zu Ehren der Mitglieder des Kongreſſes 


wenn auch vielleicht wirkungsvoll, ſtreift völlig 
ein Bankett, bei welchem Canovas den Vorſitz 


r u. B., per Oktober 13,75 B., per November- 
Börſen⸗ Berichte. Dezember 14,00 B., per Ganudt⸗ Abri 14.00 B. 


Berlin, 8. Oktober. Weizen per Oktober — Ruhig. 
153,75 bis —,.— Mark, per November⸗De⸗ Paris, 7. Oklober, Nachmm. Rob ⸗ 
zember 155,00 Mark per April⸗Mai 160,00 Mark. zucker (Schlußbericht) ruhig, 88 e loko 36,00. 

Roggen per Oktober 144,25 bis 144,00 — Weißer Zucker beh., Nr 3 per 100 
Mark, per November⸗Dezember 143,00 Mark. Kilogramm ver Okteber 37,75, per November 


das Gewand der Schamhaftigkeit ab und ſinkt 


u-Inſpektor Herrmann⸗ Stettin und Regierungs- auf die Operettenſtufe hinab; wenn auch Frau il⸗ f i 38,00, 18 38,12½, 1 
und Medizinalrath Dr. v. Haſelberg⸗Etralſiund Lola mit dieſem Thema als angenehme „Lebe⸗ ER . ler Se 460 Mark, per April⸗ 3 3887 Januar i ber da führte. 
daſelbſt anweſend. Es iſt in Ausſicht genommen, dame“ geſchildert iſt, fo darf eine ſolche Schil⸗ Mai 50,30 Mark. London, 7. Oktober. An der Küſte 3 Madrid, 7. Oktober. Die königliche Fa⸗ 


+ 


milie iſt heute Abend um 8½ Uhr nach Sevilla 
abgereiſt; dieſelbe gedenkt daſelbſt bis zum 9. Ot⸗ 
tober zu verbleiben. 


die Station in den zur Zeit unbenutzten Fabrik- 
räumen des Zentralbauvereins zu errichten, welche 
‚Fehr günſtig, unmittelbar an der ſchmalſten 
Stelle der Peene liegen und man hofft, daß der 


8 Spiritus loko 70er 35,00 Mark, per] k eizeuladungen angeboten. — Wetter: Heiterer⸗ 
und den leicht lenkbaren Geſchmack der Maſſen Oise 70er 33,90 Mark, per November⸗De⸗ ren, 2 Oktober. 96% Savas 
zember 70er 32,50 Marl, per April⸗Mai 70er zucker toto 15/8 ruhig. — Rübenroh⸗ 
33,60 Mark. zucker, foto 13½ ſtetig. 


jetzige Beſizer, Herr Kommerzienrat Quiſtorp⸗ die einzige Nummer, welche wirkliches Talent t 48,00 Mart, per April⸗ a ber, Nachmitt London, 8. Oktober. Kapitän Lugard 
Stettin dieselben für dieſen weck überlaſſen verräth und in ihrem Styl, als abgeſchloſſenes Mai W 8 BEN Rev ge A Aer, Diana richtete an die „Times“ ein Schreiben, in wel“ 
wird. Jedes die Unterſuchungsſtelle pafſirende Ganze betrachtet, einheitlich bleibt; dieſe Rum. Petroleum per Ottober 22,50 Mark. ordinary brands 45 tr. 7 Sh. 6 d. — Zinn ſchem es heißt, Uganda ſei der Schlüſſel zu den 
Fahrzeug ſoll vesinfizirt, die Mannſchaft ärztlich mer verräth entſchieden Talent, ſie glüht von ou. Wetter: ſchön bemane, 99 Ar. 15 Sb. — d. — Jeu kunder Zentral Afritag. Durch eine Befehung 
4 3 . — Perſonen in der e 3 e von : . 19 Kite. — Sh. — d. — Blei 10 Lite. 12 Sh. ugandas ſeitens Englands würde die Unterdrücund 

tation iſolirt werden. rigen Werkes. Das ſo N PPP 
Ueber den bereits gemeldeten Cholerafall in iſt provozirt und auf den Effekt berechnet. Der Berlin, 8. Oktober. Schlufrftourje es 5 5 Miged numbres warrauts eg Sklavenhandels herbeigeführt werden. Eine 


fremde Macht, welche Uganda okkupirte, könnte 
ſich zum Nachtheil Egyptens der Nilquellen be⸗ 
mächtigen. 

Die Beiſetzung des Dichters Tennyſon findet 
am mächften Mittwoch in der Weſtminſter⸗ 
ablei ſtatt. 


Stralſund ſchreibt die „Stralſ. Ztg.“: Am 
Donnerſtag traf mit dem Lokal⸗Frühzuge aus 
Demmin ein unterwegs erkrankter Schmied, 
Namens Simon, welcher nach Anklam zu einer 
militäriſchen Dienſtleiſtung ſich begeben wollte, 
ein. Sein Befinden wurde auf dem Bahnhofe 
ein ſo ſchlechtes, daß ſeine Reiſegefährten 
ihn in das Militär⸗Lazareth ablieferten. 
ger zeigte er ſichere Symptome der 
Cholera, wurde Abends in die Militär⸗Iſolir⸗ 
Baracke am Frankenwall (früheres Labora⸗ 
ttorium, Weingarten⸗Baſtion) verlegt, wo er nach 
einer verhältuißmäßig gut verbrachten Nacht ſich 
in der Beſſerung befindet. Die eingeleitete bakte⸗ 
rrliologiſche Unterſuchung wird näheren Aufſchluß 
— Die Jſolirung des Kranken iſt eine voll⸗ 


Preuß. Eonjols 400 107,00 London kurz 2 0,85 London, 7. Oktober, 4 Wir 20 Mir! 
Deuter Degen, , 8078 ae n 11535 Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
Jollen den. 9860,| Pee Kir 230 Engliſcher Weizen ruhig, aber ſtetig, m. 
bo. Gabe „Date 2215 e —— bauptſächlich feinerer 2 Sh. böber als 15 ge 
111 ̃ lt Die 
23 195,00 a + 1 
57,10 „union“, Fobrit cem. % guter Begehr, ca. 2 Sh. höher als vorige 
al, idee 41 98,30 Produkte * 120 00 Woche. Ae Weizenladungen feſt. Von 


8 

' London, 8. Oktober. (Meldung des Reuter 
bo. de. ven 1886 96,60 Wtimo-Stouege ſchwimmendem Getreide Weizen feit, Gerſte und 4 

ene ee 15380 Disconto-Commandit 0 184,25 Mais ſtetig. 8 


> Bana sten N ſchen Bureaus.) Nach Meldungen aus Homeſtead 
Aufl Benet e 20465 | Berliner Hantel Gehen 1e Fremde Zufuhren: Weizen 30,060, Gerſie wurde daſeloſt ‚geftern in früher Morgenſtunde 


„Schaubudenkomödien“. Man möge Wagners, 
Leſſings oder Schillers Werke ſtudiren, um un⸗ 
ſere Worte mehr als gerechtfertigt zu finden. 

Dies alles ſoll der Beliebtheit des Werles 
nichts nehmen, es ſoll nur der Wahrheit 
dienlich ſein. 

Die geſtrige Aufführung der oben beſpro he⸗ 
nen Oper kann als eine ſehr gelungene bezeichnet 
werden. Fräulein Szende hatte die Santuzza 
noch kurz vor der Vorſtellung anſtatt des plötz⸗ 
lich erkrankten Fräulein Schiffmacher übernom⸗ 
men, ihre Leiſtung war darſtelleriſch vorzüglich, 
aber es fehlte hier und da an der drama⸗ 
tiſchen Kraft und Ausdauer in ſtimmlicher Hin⸗ 
ſicht; ſie hatte die Rolle bis ins Kleinſte ausge⸗ 
arbeitet und erntete den wohlverdienten Beifall 
der Zuhörer. Herr Reinking war ein ſehr 
3 guter Turiddu, ſicher in der Partie, rein in der 

den bisher guten Geſundheitszuſtand der Stadt Intonation und nobel in ſeiner Geſangsweiſe. 
haben wird. — In dem Stadt⸗Lazareth befinden Ganz hervorragendes leiſtete Herr Kromer als 
ſich zur Zeit keine Choleraverdächtigen. — Die Alfio, Herr Kromer iſt ein Sänger, der nen 
Quarantäne in Stralſund belrägt nach wie vor einer erg Frag Stimme wage un 
3 mal 24 Stunden. Naturgabe beſitzt. Wir find geſpaunt, wie un. 


(Stetein )) 
Rente 97,26 Stett. Cbamotte-Fabr. 
Serbiſche 5% Meute 76,20 Didier 


ſtänvige, alle Vorſichtsmaßregeln der Desinfektion 
ſimd gelroffen, fo daß vorausſichtlich dieſer einge⸗ 
leppte Krankheitsfall keine weiteren Folgen für 


do. do Ultime —,75 Oeſterr. een N 131,25 11,060, Hafer 56,000 Quarters. der Verſuch gemacht, ein Wohnhaus, in welchem 
„ 
do, er j „2 a I d. er, Mehl beiter der eſen, dur 
F. easier * Feen eee ae iR ſeſt, Mae Ya d. miehrig 
Elen buten breent, 141,25 | Marierdurglttinte- Glasgow 7. Oktober, Nachm. br wurden umgeworfen, viele Fenſterſcheiben zertrüm⸗ N 
eren er p. Seiter made, ob 200 eiſen. (Schlu bericht.) Mixed W war- mert, die Faſſade und das Erdgeſchoß zerſtört und hi 
do, é proz Prioritäten — —]| Londarden 41,60 d. N | 
weterd erg kur; 204,15 Franzoſen —.— Glasgow, 175 Oktober. Die Verſchi n⸗ Von Perſonen wurde Niemand beſchädigt. Die 
lizei vermuthet die Thäter unter den Ausſtän⸗ 
—— gegen 8412 Tons in derſelben Woche des vo⸗ Polis 0 Thäter u 0 
rigen Jahres. 


Nationl-Ovp.⸗Cred.⸗ Dynamite 
(100) 4% 100,75 Harpen 
i ger. — Wetter: Regen, in die Luft re 
StestBulc.elict Lie 107,00 | Oftpreuf. Süddabn 10,60 | Schauer. a Damit it ft In fprengen. Die Betten 
Stamm Akt e 1000 Dt. —.—] Rorbbeutfer Min 1c rants 41 Sh. 8 eine große Vertiefung in den Boden geriſſen. 
Tenderz: ſchwankend. gen betrugen in der vorigen Woche 8978 Tons 
diſchen. 


